Kreis-Blatt 


für den Kreis Gr. Werder 


Nr. 40 


Bekanntmachungen des Landratsamtes und 


des Kreisausſchuſſes. * 


Nr. J. ER 
Lagerung von Stroh und Reifighaufen. 


Die Grtspolizeibehörden werden erſucht, die Polizeiverordnung 
über die Aufſtellung von Strohmieten und die 1 von Strohe 
und Reiſighaufen in der Nähe von Gebäuden vom 21. 6. 1926, ver⸗ 
öffentlich am 16. 8. 1926 im Kreisblatt Nr. 34 von 1926, erneut 
ortsüblich bekanntzugeben. 

Tiegenhof, den 21. September 1929. 

5 Der Landrat. 
Nr. 8. 8 
Kollekte. 


Der Danziger Stadtmiſſion iſt vom Senat — Abt. des Innern — 
die Genehmigung erteilt worden, in der Seit vom 1. Oktober bis 


31. Dezember 1929 eine Bauskollekte bei den evangeliſchen Be⸗ 


wohnern der Freien Stadt Danzig zum Selen der Arbeiten der Dan⸗ 
ziger Stadtmiſſion abzuhalten. 

Die Einſammlung der Kollekte hat durch polizeilich legitimierte 
Erheber zu erfolgen, die darauf hinzuwirken haben, daß die Eintra— 
gungen in die Sammelliſten nach Moglichkeit mit Tinte (Tintenſtift) 
erfolgen. 

Tiegenhof, den 24. September 1929. 

Der Landrat. 


Nr. 5. — 
Kreis fürſorgeſchweſter Kalthof. 


Die Kreisfürſorgeſchweſter Toni Böhm in Kalthof iſt unter Amt 
Kalthof Nr. 7 an das öffentliche Fernſprechnetz angeſchloſſen. 
Tiegenhof, den 27. September 1929. 
Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes des Kreiſes 
Gr. Werder. 
Ur. 4. | — 
Beſtellung von Gemeindevollziehungsbeamten. 
In nachſtehenden Gemeinden ſind zu Gemeindevollziehungsbeam— 
ten beſtellt worden: 


1. Blumſtein: Kleinrentner König-Blumſtein, 
2. Pieckel: Amtsdiener Wenzel-Wernersdorf. 


CTiegenhof, den 30. September 1929. 


Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes 


des Kreiſes Gr. Werder. 
Nr. 5. 


Kreishundeſteuer. 

Die Ortsbehörden des Kreiſes werden erſucht, zwecks Veranlagung 
der Kreishundefteuer für das zweite Steuerhalbjahr 1929 (Oktober 
1029 bis März 1950) umgehend ein Verzeichnis der ſteuerpflichtigen 
Hunde nach dem Stande vom 1. Oktober 1929 aufzuſtellen und in 
doppelter Ausfertigung 


bis ſpäteſtens zum 15. Oktober d. Is. 


hierher einzureichen. 

Zu dem Verzeichnis gehen den Gemeinden in den nächſten Tagen 
Vordrucke zu. Eine Ausfertigung des Derzeichniffes erhalten die Orts» 
behörden nach Feſtſtellung durch den Kreisausfhuß zur Einziehung 
der Steuerbeträge zurück. 

Diejenigen Hunde, die im abgelaufenen Halbjahr (April 1929 
bis September 1929) neu hinzugekommen ſind, müſſen für dieſes noch 
nachträglich verſteuert werden. Die Steuer fällt fort, wenn der Hund 
ſchon anderweit verſteuert, oder anſtelle eines eingegangenen, ſchon 
vorſteuerten Hundes, angeſchafft iſt. Runde, welche hiernach einer 
Nachverſteuerung unterliegen, ſind in der Liſte unter beſonderem Ab— 
ſchnitt „FHugang“ aufzuführen. 

Wir erſuchen ſtrengſtens darauf zu achten, daß in die Hundes 
ſteuerliſte ſämtliche vorhandenen Hunde aufgenommen werden. Zwecks 
Umgehung der höheren Steuer für zweite und weitere Hunde ſoll es 
vorgekommen fein, daß dieſe auf den Namen eines anderen Hause 
haltangehörigen zur Anmeldung gekommen find. Die Ortsbehörden 


6 monatlich 1,30 Danziger Gulden. 


Neuteich, den 4. Oktober 


1929 


werden erſucht, derartigen Steuerhinterziehungen, wo ſie verſucht wer— 
den ſollten, entgegenzutreten und gegebenenfalls hierher Anzeige zu 
erſtatten. 
Tiegenhof, den 1. Oktober 1929. 
Der Kreis ausſchuß des Kreiſes Gr Werder. 


Die Perſonenſtandsaufnahme 1929 findet 
Sonnabend den 5. Oktober ſtatt. 


Das hierzu erforderliche Liſtenmaterial — Liſten A, 
B und C — wird den Hauseigentümern oder deren Stell: 
vertretern in der Zeit vom 1.—3. Oktober d. Js. in den 
a und Landkreifen durch die Gemeindebehörden zu⸗ 
geſtellt 

Die Liſten A und B find vom Hauseigentümer oder 
deſſen Stellvertreter ſelbſt auszufüllen, die Liſten C da- 
gegen durch jeden Haushaltungsvorſtand und von jedem 
Inhaber einer ſelbſtändigen Wohnung. Die Eintragun- 
gen haben nach dem Stande vom 5. Oktober d. Is., zu 
erfolgen. Auf die Anweiſungen unter „Zur Beachtung“ 
auf den Liſten A und C wird beſonders hingewieſen. 
Genügen die zugeſtellten Liſten nicht, ſo ſind weitere Liſten 
von den Gemeindebehörden anzufordern. Die Liſten C find 
den auf dem Grundſtück vorhandenen Parteien durch die 
Hauseigentümer oder deren Stellvertreter zwecks Aus— 
füllung ſpäteſtens am 5. Oktober d. Is. zuzuſtellen, am 
7. Oktober morgens wieder einzuſammeln und alsdann 
hinſichtlich der Eintragungen zu prüfen und gegebenen— 
falls zu berichtigen. 

Die Liſten A und B ſind gleichzeitig mit den ſeitens 
des Grundſtückseigentümers oder deſſen Stellvertreters 
geſammelten Liſten C den betr. Gemeindebehörden bis 
ſpäteſtens 8. Oktober 1929 zurückzuſchicken. 

Die Gemeindebehörden der Stadt- und Landnkreiſe 
haben die Ablieferung der Liſten genau zu überwachen 
und letztere einer eingehenden Nachprüfung auf Voll— 
zähligkeit zu unterziehen. 

Wer die an ihn in den Liſten gerichteten Fragen 
wiſſentlich wahrheitswidrig beantwortet oder ſich weigert, 
die erforderlichen Angaben zu machen, wird nach Maß— 
gabe der Beſtimmungen des § 169 des Steuergrundge— 
ſetzes mit einer Geldſtrafe bis zu 1000 G belegt. 

Danzig, den 28. September 1929. 


Steueramt I. Steueramt II. 


Bekanntmachung. 
Für Ausführung von 


Inſtallationsarbeiten 


im Anſchluß an das Ueberlandnetz im Kreiſe Großes 
Werder und der Danziger Niederung — öſtl. der Strom— 
weichſel — iſt nachſtehend aufgeführte F 
zugelaſſen: 


Otto Hinz, Clekktrotechniſches Geſchäft, 


Tiegenhof, Neue Reihe. 
Telefon Nr. 91. 
Akt. Gef. für Energiewirtſchaft, 
Bauabteilung Neuteich. 


* 


u — 


Weſtpr. Kleinbahnen. 


Ab 6. Oktober 1929 tritt ein 
neuer Fahrplan in Kraft. 


Auskunft erteil die beſetzt 
Wan. erteilen die beſetzten vorrätig. 
Betriebsdirektion. Pech & Richert, Neuteich. 


Formularverlag. 


Folgende Formulare ſind fertiggeſtellt und am Lager: 


Abt. G. Nr. 1. Einladungen zur Gemeindeſitzung. 
„ „ „ 2. Beſcheinigung über die&inladung zur Gemeindeſitzung. 
„ „ „ 35. Beglaubigte Abſchrift des Protokolls einer e 
tzung. 
. 4. Feſtſtellungsbeſchluß der Gemeinderechnung. 
EA od 1 ernehmung eines Hilfsbedürftigen zur Ermittelung 
des Unterſtützungswohnſitzes 
„ „ „ 6. Anfrage über die Aufenthaltsverhältniſſe eines Hilfs⸗ 
bedürftigen. 
„ „ „ sa Kechnungen für auswärtige Armenverbände. 5 
„ „ „ 6b Rechnungen für den Landarmenverband. 
„ „ „ 7. Bekanntmachung über die Art der Jagdverpachtung, 
über die Auslegung der Pachtbedingungen, und über 
die Anberaumung des Verpachtungstermins. 
„ „ „ S. Jagopachtbedingungeu. 
„ „ „ 9. Bietungsverhandlungen über Jagdverpachtung. 


0. Jagopachtvertrag. 

1 Antrags: und Fragebogen auf ee 
ſtützung. 

12. neu Nachweiſung über Aufwendungen für Erwerbsloſe. 

12a. Sahlungsliſte über Erwerbsloſen-⸗Unterſtützung. 

(2b. Meldungen der Erwerbsloſen bis zum 22. jeden 
Monats. 

5. Antrag auf Kleinrentnerunterſtützung. 

4. Nachweiſung über Aufwendungen für Uleinrentner. 

4a. Fahlungsliſte über Kleinrentner⸗Unterſtützungen. 


. Steuerzettel u. Quittungsbuch er Gemeindeſteuern. 

. Mahnzettel. 

5 Oeffentliche Stenermahnung. 

. Erfudhen an eine andere Behörde um Vornahme 
einer Swangsvollſtreckung⸗ 

. Pfändungsbefehl. 


. Suſtellungsurkunde. 

. Pfändungsprotofoll 

. Pfändungsprotofoll bei fruchtloſem Pfändungsverſuch. 

. Derfteierungsprotofoll. 

. Sahlungsverbot, 

26. Ueberweiſungsbeſchluß. 

27. Abfchrift des Fahlungsverbotes und Überweiſungs⸗ 
beſchluſſes an den Schuldner. 

Benachrichtigung an den Schuldner über den Sur 

ſtellungstag des Fahlungsverbotes. 

„ „ „ 28a. Abſchrift des Sahlungsverbotes an den Gläubiger 

29. Vorläufiges Sahlunasverbot. 

29a. Abſchrift des vorläufigen Fahlungsverbotes an den 

Schuldner. 


28. 


* 


103 


3ahlungsbefehle : 


Druck und Verlag von R. Pech & W Nichert, Neuteich (Freie Stadt Danzig). 


Abt. . 30. Melderegiſter. 
31. Abmeldeſchein. 
32 Anmeldeſchein. 
32a Fuzugsmeldung. 
32bFortzugsmeldung. 
32c $remdenmeldezettel. 
35. Doranfchlag der Gemeinde. 
34. Beglaubigte Abſchrift über die Höhe der Kommunales 
ſteuerzuſchläge. 
35. Urliſten für Schöffen oder Geſchworene. 
36a. Aerztl. Behandlungsſchein 8 Kriegshinterbliebene. 
„ 6b. Sahn⸗ 
. . Antrag auf Ausſtellung eines waffenſcheines. 
2. Ehefähigkeitszeugnis. 
5. Zeugnis zur Erlangung des Armenrechts. 
% Amtliche Nachrichten zur Aufnahme eines Geiſtes⸗ 
kranken uſw. in eine Anſtalt 
5. Arztliche Nachrichten über einen Geiſteskranken uſw. 
6. Antrag auf Erteilung eines Wandergewerbeſcheines. 
2. Perſonalbogen für den Antragſteller des Wander- 
gewerbeſcheines. 
8. Perſonalbogen für die Begleitperſon. 
9. Behördliche Beſcheinigung über den Antragſteller. 
10. Katafterblatt für die gewerbliche Anlage. 
It. Führungsatteſt. 
12. Strafverfügung. 
15. Verantwortliche Vernehmung. 
14. Genehmigung zur Deranftaltung einer Tanzluſtbarkeit. 
15. Vorladung zur Vernehmung. 
16. Urſprungszeugnis zur Einfuhr von PER nach 
Deutſchland. 
46 Urſprungszeugnis (für märkte). 
17. Strafaktenbogen. 
18. Paßverlängerungsſchein. 
18a. Unfallanzeigen. 
19. Unfallunterſuchungs⸗ verhandlungen. 
20. Bauerlaubnis. 
er Todesbeſcheinigung. 
Beerdigungsſchein. 
Für Schiedsmänner: 
Schiedsm. Nr. 1. Vorladung für den Kläger. 
1 5 „ 2. Vorladung für den Verklagten. 


5. Atteſt. 


n [2 " 


Die Herren Amts- und Gemeindevorſteher werden gebeten, bei 


Beſtellung ſtets die Abteilung und Nummer anzugeben. 


R. Pech & W. Richert, Neuteich. 


Lohnbücher 


mit Vordruck für 1 Woche mit Tagelohn, Wochenlohn, 
Krankenkaſſe, Klebemarken uſw. 
zu haben bei 


R. Pech & Richert, Neuteich. 


